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Verzeichnis 
der VichrWen ii W i z m s. Oktober 1943. 

Des TierbesitzerS Nmne Wohnort Punktzahl Prämie 
S. Jüngere Kühe. 
2. A b t e i l u n g . 

Berlins Magdalena, Vaduz! 
Kilti Alois, Schaan 41 
Wächter Thaddäus, Vaduz 
Kilti Alois, Schaan 41 
Säteb Gebr., Schaan 
Walser Oskar, Schaan 
Frick Joh., Balzers 279 
Kennann Agatha, Schaan 
Gaßner Julius, Schaan 246 
Beck Gebr., Schäfte, Triefen 
Eberls Alois, Balzers 63 
Beck Frz. Josef, Tr'berg 84 
Banzer Anton, Triesen 142 
Konrad Rudolf, Vaduz 
Ospelt Julius, Schaan 
Frick Kaspar, Balzers 
Risch Walter, Schaan 
Risch Walter, Schaan 
Wolfinger Michael, BalzerS 
Wwe. Frick Maria, Balzers 
Silt i Alois, Schaan 41 
Gebr. Beck, Schäfle, Triesen 
Gebr. Beck, Schäfle, Triesen 
Wwe. Schurti, Triesen III 
Gebr. Beck, Schäfle, Triesen 
Röckle Franz, Vaduz 
Konrad Emanuel, Schaan 
Beck August, Triesenberg 98 
Bürgerheim Triesen 
Frommelt Wendelin, Schaan 
Gaßner Julius, Schaan 246 
Erne Konstantin, Triesen 59 

6. Trächtige Rinder. 
I. A b t e i l u n g . 

Gmeiner Konrad, Schaan 88 14 
Konrad Josef, Vaduz 38 14 
Eberls Albert, Triesen 188 88 14 
Banzer Alban, Triesen 235 87 13 
Brunhart Äeinr., Balzers 145 87 13 
Verling Julius, Vaduz 119 86 12 
Wächter Alfted, Vaduz 88 86 12 
Bürgerheim Vaduz 85 II 
Konrad Emanuel, Schaan 85 11 
Schädler Me'inrad, Tr'berg 199 85 11 
Regele Josef, Triesen 90 84 10 
Frick Ernst, Schaan 18 83 9 

83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 9 
83 .•9 
83 9 
82 8 
82 8 
82 8 
82 3 
82 8 
82 8 
82 8 
82 8 
81 7 
81 7 
80 6 
80 6 

Des Tierbesitzers Name Wohnort 
Röckle Franz, Vaduz 
Schurti Engelbert, Triesen 240 
Gmeiner Konrad, Schaan 
Ospelt Jonas, Vaduz 
Banzer Richard, Triesen 189 
Beck Ferdinand, Planken 36 
Pfeiffer Äieron., Tr'berg 73 
Vogt Johann, Balzers III 
Beck Emil, Triesenberg 218 

Ehrenmeldungen zu 
Schurti Engelb., Triesen 240 
Schädler Josef, Tr'berg 
Amann Rudolf, Vaduz 
Atzler Franz, Vaduz 
Bürgerheim Vaduz 
Bürgerheim Vaduz 
Ospelt Anton, Vaduz 71 
Schädler Meinr., Tr'berg 199 
Schädler Meinr., Tr'berg 199 
Brunhart Louis, Balzers 254 
Ospelt Andr., Triesenberg 72 
Geschw. Wächter, Vaduz 93 
Frick Mathias, Balzers 212 

6. Trächtige Rinder. 
2. A b t e i l u n g. 

Nigg Peter, Balzers 
Gebr. Beck, Schäfle, Triesen 
Wolfinger Aug., Balzers 107 
Schierscher Wilh., Schaan 210 
Wille Andr., Balzers 103 
Äeidegger Ferd., Triesen 
Beck Daniel, Triesen 12 
Bürgerheim Triesen 
Wille Baptist, Balzers 252 
Kindle Anton, Triesen 50 
Gebr. Wolfinger, Balzers 113 
Thöny Alfons, Vaduz 
Nigg Peter, Balzers 
Büchel David, Balzers 61 
Bühler Gustav, Tr'berg 185 
Heidegger Ferd., Triesen 
Schierscher Richard, Schaan 
Wwe. Vogt, Balzers 90 
Vogt Serafin, Balzers 215 
Äilti Joh., Schaan 57 
Äilti LouiS, Schaan 41 
Walser Oskar, Schaan 
Sele David, Tr'berg 104 

Punttzahl 
82 
82 
82 
82 
82 
82 
82 
82 
82 

Prämie 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
3 
8 

4 Fr. 
79 
79 
79 
79 
79 
79 
79 
79 
79 
78 
78 
78 
78 

87 13 
87 13 
86 12 
86 12 
86 12 
86 12 
86 12 
86 12 
86 12 
85 11 
85 11 
85 11 
85 11 
84 10 
84 10 
84 10 
84 10 
84 10 
84 10 
84 10 
84 10 
84 10 
84 10 

Des TierbesitzerS Name Wohnort Punktzahl Prämie 
Bürgerheim Schaan 84 10 
Schädler Joh., Tr'berg 149 84 10 
Kilti Louis, Schaan 41 84 10 
Kaiser Bernhard, Schaan 84 10 
Frick Georg, Balzers 140 83 9 
Gebr. Beck, Balzers 83 9 
Wolfinger Aug., Balzers 107 83 9 
Gebr. Seger, Vaduz 209 83 9 
Konrad Rudolf, Vaduz 83 9 
Wwe. Vogt, Balzers 90 83 9 
Eberle Kermann, Tr'berg 209 83 9 
Kaiser Bernhard, Schaan 83 9 
Gaßner Josef, Triesen 184 83 9 
Frick Richard, Balzers 53 82 8 
Walser Oskar, Schaan 82 8 
Gebr. Keeb, Schaan 82 9 
Nigg Peter, Balzers 82 8 
Banzer Anton, Triesen 142 82 8 
Schierscher Wilh., Schaan 210 82 8 
Bürgerheim Triesen 81 7 
Sele Emil, Triesenberg 97 81 7 
Risch Walter, Schaan 81 7 
Nigg Joh., Schaan 162 31 7 
Geschw. Regele, Triesen 51 81 7 
Gebr. Beck, Schäfle, Triesen 31 7 
Röckle Franz, Vaduz 81 7 
Schierscher Wilh., Schaan 210 31 7 
Frick Kaspar, Balzers 104 80 6 
Pfefferkorn Anton, «Schaan 80 6 
Pfefferkorn Anton, Schaan 80 6 
Wanger Emil, Schaan 187 80 6 
Nigg Joh., Schaan 162 80 6 
Nigg Joh., Schaan 162 80 6 

7. Leere Rinder. 
a) Geschaufe l te . 

Beck Joh., Triesenberg 68 5 
Beck Frz. Josef, Triesenberg 84 5 
Seger Johann, Schaan 5 
Ospelt Albert, Vaduz 5 
Äilti Joh., Schaan 57 5 
Beck Joh. Bapt, Triesenberg 258 5 
Wille Georg, Vaduz 5 
Vogt Peter, Balzers 275 5 
Geschw. Äemmerle, Vaduz III 5 
Beck Eugen, Planken 5 
Bürgerheim Schaan 4 
Gebr. Seger, Vaduz 209 4 
Beck Äermine, Triesenberg 22 4 
Gebr. Keeb, Schaan 4 

Des TierbesitzerS Name Wohnort Punktzahl Prämie 
Frick Kaspar, Balzers ' 4 
Wwe. Vogt, Balzers 90 4 
Nigg Johann, Schaan 162 4 
Kranz Albert, Schaan 4 
Tschohl Raimund, Triesen 4 
Schierscher Richard, Schaan 4 
Walser Oskar, Schaan ' 4 
Seger Kermann, Schaan 4 
Walser Oökar, Schaan 3 
Sele Anton, Triesenberg 75 3 
Gaßner Joh. Triesenberg 50 3 
Konrad Emanuel, Schaan 3 
Beck Josef, Triesenberg 265 3 
Bllrgerheim Triesen 3 
Bürgerheim Triesen 3 
Tschohl Raimund, Triesen 3 

7. Leere Rinder, 
b) Llngeschaufel te . 

Nigg Peter, Balzers 5 
Amann Alfted, Vaduz 5 
Gebr. Sbttb, Schaan 5 
Gmeiner Konrad, Schaan 5 
Ospelt 3oh., Vaduz 195 5 
Kemmerle Adolf, Vaduz 5 
Bürgerheim Schaan 3 
Ätlti Alois, Schaan 41 5 
Beck Job., Triesenberg 68 5 
Wille Alois, Balzers 241 5 
Bllrgerheim Schaan 5 
Beck Johann, Triesenberg 6» 5 
Brunhart Christian, Balzers 218 5 
Seger Edwin, Vaduz 4 
Wächter Thaddäus, Vaduz 4 
Wenaweser Franz, Schaan 4 
Kranz Albert, Schaan 4 
Gebr. Äeeb, Schaan 4 
Eberle Alois, Balzers 63 4 
Silti Louis, Schaan 41 4 
Schierscher Wilh., Schaan 210 4 
Ospelt Joh., Vaduz 169 4 
Gebr. Keeb, Schaan 4 
Röckle Josef, Vaduz 4 
Beck Emil, Triesenberg 218 , 4 
Riga Peter, Balzers 4 
Mähr Anton, Vaduz 4 
Beck Emil, Triesenberg 218 4 
Mähr Anton, Vaduz 4 
Kemmerle Alfted, Vaduz 3 
Wwe. Vogt, Balzers 90 3 

Das neue Gist 
KriminaLRoman von Paul Altheer 

<«bdrucksr«cht Schweizer Feuilleton-Dienst) 
Fontana, der an ähnliche Ausbrüche seiner 

Freundin gewöhnt war, kümmerte sich nicht we-
sentlich um ihre Erregung. Er riß die Zeitung 
an sich und las mit zunehmendem Entsetzen. 

Verreift. 
Der Unterzeichnete teilt seiner geehrten Klien-

tel ergebenst mit, daß er ab heute für einige 
Monate ins Ausland verrefft ffr. 

Dr. Max Fontana, Rechtsanwalt. 
„Verflucht und verdammt! So eine Gemein

heit!" 
Er ballte die Fäuste und raste wie ein Irr-

sinniger in der Kanzlei hin und her. 
Nelly verkroch sich ängstlich in die hinterste 

Ecke und schaute ihm mit entsetzten Augen zu. 
So hatte sie ihn nie gesehen. Wutausbrüche 

waren bei diesem robusten, unbeherrschten 
Manne zu keiner Zeit seines Lebens eine Sel-> 
tenheit gewesen. Aber sa . . . 

Das Mädchen ließ ihn sich erst ein tißchen 
austoben und müde laufen. Dann ftagte sie naw 
und ein bißchen ängstlich: 

»Ist e« einen Tag zu früh erschien««?* 1 

Er schaute sie an, als ob er erst jetzt ihre An-
Wesenheit bemerkt hätte. ES war aber nur die-
ser eine, lange Blick, den er ihr widmete. So-
fort kehrte er mit seinem ganzen Sinnen und, 
Denken in sich zurück. Wieder begann er auf 
und ab zu rennen, wobei er halblaut vor sich hin 
murmelte: 

„Gründliche Arbeit ist daSl Auch schon gleich 
in aller Oeffentlichkeit abgemeldet! WaS will 
ich noch hier? Was habe ich hier noch zu suchen? 
Ich bin abgebaut! Äinausgeschmissenl Liqui-
diertl" 

Nelly hatte sich inzwischen so weit mit den 
Ereignissen vertraut gemacht, daß sie klar dar-
über geworden war, in welcher Art sie ihren 
Gefühlen Ausdruck geben tonnte: 

„WaS mache ich denn jetzt, wenn du ins AuS-
land gehst...?" 

Sie kam nicht weiter. Ein nicht endenwollen-
der Strom von Tränen erstickte ihre Stimme. 

Fontana war wütend über die Unterbrechung, 
aber auch darüber, daß er diesen Tränen natür-
lich nicht widerstehen konnte. 

„Laß da« jetzt!" sagte er hart. „Zum Keulen 
ist später noch genug Zeit." 

„Ja, wenn du — nicht mehr da sein wirst... 
würgte sie zwischen Tränen und Seufzern her-
vor. 

Nun wurde er noch ungehaltener: 
„Das ist doch alles Ansinn, was da geschrie-

ben steht. Das habe ich gar nicht veranlaßt. 
Man will mich ganz einfach, unmöglich machen! 
Wer daS soll ihnen nicht gelingen! Ich werde 
micĥ  zu wehren wissen! Ich will Ihnen zeigen 

„WaS willst du denn tun, Max?" ftagte daS 
Mädchen verzagt und kleinlaut. 

Cr wurde nachdenklich: 
„Ja, waS wollte er tun? Den LebenSnew hat-

ten sie ihm augeschnitten. Seiner Barmittel war 
er beraubt. And dazu noch diese öffentliche Ver-
abschiedung! Wahrhastig, eS blieb ihm nicht viel 
anderes übrig, als zu gehen. 

„Globus der Delikatessen — GlobuS der De. 
likatessen", murmelt« er vor sich hin, als gälte es, 
etwas zu memorieren, um es nicht wieder zu ver» 
gessen. 

„WaS sagst du, Max?" ftagte Nelly schüch. 
tern. 

„Nichts", wehrte er ab. „Es fft mir bloß etwas 
in den Sinn gekommen. Jetzt aber, geh, Nelly! 
Gehl" 

Nun brach sie neuerding« in einen Krampf 
heftigen Weinen« au«: 

„Ich w«rde dich — nie wieder sehen — Max. 
Ich weiß «« . . . stammelte sie unter Tränen. 

„Doch! Natürlich! Noch heute abend wirst du 
mich wiedersehen. Im Odeon, nach neun Ahr. 
— Nein, das geht ja nicht. Jeder wird mich fra
gen^ nxmim ich noch da sei oder wohin ich reise 

„Vielleicht im Bahnhofbuffet?" ftagte Nelly 
mit einem kleinen Schimmer von Äoffnuna. 

„Gut. Im Bahnhofbuffet. Im ersten Stock. 
Wenn mich dort einer sieht, kann er sich denken 
was er will. — Jetzt aber geh. Laß mich allein. 
Ich habe noch manches zu erledigen." 

Eyeleben per Telephon. 
Fontana schloß die KanzleitÜre hinter Nelly 

ab und begab sich zurück in sein Privatbureau. 
Von dort aus rief er, nach Aeberwtndung 

einiger begreiflicher Hemmungen, seine Woh-
nung an. 

Me kleine Frau Doktor nahm selber den &$• 
rer ab: 

„Du?" ftagte sie im Tone höchsten Erstau-
nen«. 

„Ja", rief die Stimme, in Frau Maja« Äörer. • 
„Wundert e« dich?" 

„Rein", sagte sie unbeteiligt. Eigentlich aber 
hätte sie 3a sagen muffen; Heyn sie wunderte sich 
sogar in hohem M a ^ . H M W ^ t M ihr Mann 
«S notwendig fand, ltMhaWtrMcher einmal 

• •: l. » • ;•, • 


